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Gesetzentwurf
der Bundesregierung 

Entwurf eines Gesetzes zur Erteilung der Zustimmung nach 
§ 7 Absatz 2 in Verbindung mit Absatz 1 des Integrations-
verantwortungsgesetzes zu dem Vorschlag einer 
Satzungsänderung der Europäischen Investitionsbank vom 
15. Oktober 2018

A. Problem und Ziel

Die vorgesehenen Änderungen der Satzung der Europäischen Investitionsbank (EIB) be-
treffen Maßnahmen zur Verbesserung der internen Organisation der Bank, insbesondere 
in den Bereichen Risikomanagement und regulatorische Aufsicht sowie Stärkung des 
Verwaltungsrats.

Die Bundesregierung beabsichtigt, der Satzungsänderung im Rat der Europäischen Union 
zuzustimmen. Da der Vorschlag auf Artikel 308 Abs. 3 AEUV gestützt ist, bedarf es nach 
§ 7 Abs. 2 i. V. m. Abs. 1 des Integrationsverantwortungsgesetzes vom 22. September 
2009 (BGBl. I S. 3022), das zuletzt durch Artikel 1 des Gesetzes vom 1. Dezember 2009 
(BGBl. I S. 3822) geändert worden ist, eines Gesetzes gemäß Artikel 23 Absatz 1 des 
Grundgesetzes, um die Zustimmung des deutschen Vertreters im Rat der Europäischen 
Union zu ermöglichen.

B. Lösung

Durch das Gesetz sollen die innerstaatlichen Voraussetzungen geschaffen werden, damit 
der deutsche Vertreter im Rat die Zustimmung zum Vorschlag für die Satzungsänderung 
erklären darf.

C. Alternativen

Keine 
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D. Haushaltsausgaben ohne Erfüllungsaufwand 

Zusätzliche Haushaltsaufgaben ohne Erfüllungsaufwand infolge des Gesetzes sind für 
Bund, Länder und Gemeinden nicht zu erwarten. 

1. Haushaltsausgaben ohne Vollzugsaufwand 

Durch die Ausführung des Gesetzes entstehen keine unmittelbaren zusätzlichen Kosten 
für die deutschen öffentlichen Haushalte. 

2. Vollzugsaufwand 

Die Ausführung des Gesetzes führt zu keinem Vollzugsaufwand. Durch die mit der Sat-
zungsänderung vorgesehenen Maßnahmen zur Reform der inneren Organisation der 
Bank werden sich keine zusätzlichen Kosten ergeben.

E. Erfüllungsaufwand 

E.1 Erfüllungsaufwand für Bürgerinnen und Bürger

Der Gesetzentwurf enthält keine Regelungen für Bürgerinnen und Bürger. Diesen entsteht 
durch dieses Gesetz kein Erfüllungsaufwand. Mit der Zustimmung des deutschen Vertre-
ters im Rat zur Änderung der Satzung der EIB kommt es zu keinen neuen eigenständig 
begründeten Kosten.

E.2 Erfüllungsaufwand für die Wirtschaft

Durch die Regelungen des Gesetzentwurfs entsteht für die Wirtschaft kein Erfüllungsauf-
wand. Bürokratiekosten aus Informationspflichten sind ebenfalls nicht zu erwarten.

E.3 Erfüllungsaufwand der Verwaltung 

Durch die Regelungen des Gesetzentwurfs entsteht für die Verwaltung kein Erfüllungs-
aufwand. Mit der Zustimmung des deutschen Vertreters im Rat zur Änderung der Satzung 
der EIB kommt es zu keinen neuen eigenständig begründeten Kosten.

F. Weitere Kosten

Keine.
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Gesetzentwurf
der Bundesregierung 

Entwurf eines Gesetzes zur Erteilung der Zustimmung nach 
§ 7 Absatz 2 in Verbindung mit Absatz 1 des Integrations-
verantwortungsgesetzes zu dem Vorschlag einer 
Satzungsänderung der Europäischen Investitionsbank vom 
15. Oktober 2018

Bundesrepublik Deutschland 
Die Bundeskanzlerin

An den 
Präsidenten des Bundesrates 
Herrn Ministerpräsidenten 
Daniel Günther

Sehr geehrter Herr Präsident,

Berlin, 23. Januar 2019

hiermit übersende ich gemäß Artikel 76 Absatz 2 Satz 5 des Grundgesetzes den von 

der Bundesregierung beschlossenen

Entwurf eines Gesetzes zur Erteilung der Zustimmung nach § 7 Absatz 2 in 
Verbindung mit Absatz 1 des Integrationsverantwortungsgesetzes zu dem 
Vorschlag einer Satzungsänderung der Europäischen Investitionsbank vom 
15. Oktober 2018

mit Begründung und Vorblatt. Hier werden nach Artikel 23 Absatz 1 Satz 2 des 

Grundgesetzes Hoheitsrechte übertragen.

Federführend ist das Bundesministerium der Finanzen.

Mit freundlichen Grüßen 

Dr. Angela Merkel
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Entwurf eines Gesetzes zur Erteilung der Zustimmung nach § 7 Absatz 
2 in Verbindung mit Absatz 1 des Integrationsverantwortungsgesetzes 
zu dem Vorschlag einer Satzungsänderung der Europäischen Investi-

tionsbank vom 15. Oktober 2018

sen:

Vom ...

Der Bundestag hat mit Zustimmung des Bundesrates das folgende Gesetz beschlos-

Artikel 1

Der deutsche Vertreter im Rat darf dem Vorschlag des Rates der Gouverneure der 
Europäischen Investitionsbank vom 15. Oktober 2018 für eine Änderung der Satzung der 
Europäischen Investitionsbank auf der Grundlage von Artikel 308 Absatz 3 des Vertrags 
über die Arbeitsweise der Europäischen Union zustimmen. Dies gilt auch für eine sprach-
bereinigte Fassung. Der Vorschlag wird nachstehend veröffentlicht.

Artikel 2

Dieses Gesetz tritt am Tag nach der Verkündung in Kraft.
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Begründung

A. Allgemeiner Teil

I. Zielsetzung und Notwendigkeit der Regelungen

Durch das Gesetz sollen die von deutscher Seite erforderlichen Voraussetzungen ge-
schaffen werden, damit der deutsche Vertreter im Rat die förmliche Zustimmung zum 
Vorschlag der EIB vom 15. Oktober 2018 für eine Änderung der Satzung der EIB erklären 
darf.

Das Verfahren der Satzungsänderung ist auf Artikel 308 Abs. 3 AEUV gestützt. Der deut-
sche Vertreter im Rat darf nach § 7 Abs. 2 i. V. m. Abs. 1 des Integrationsverantwor-
tungsgesetzes die förmliche Zustimmung zu einem entsprechenden Rechtssetzungsvor-
schlag der Kommission für die Bundesrepublik Deutschland erst nach Inkrafttreten eines 
auf der Grundlage von Artikel 23 Absatz 1 GG erlassenen Gesetzes erklären.

II. Wesentlicher Inhalt des Entwurfs

Der Vorschlag betrifft Maßnahmen zur Verbesserung der internen Organisation der Bank, 
insbesondere in den Bereichen Risikomanagement und regulatorische Aufsicht und sowie 
Stärkung des Verwaltungsrats.

III. Alternativen

Keine 

IV. Gesetzgebungskompetenz 

Die Gesetzgebungskompetenz des Bundes ergibt sich aus Artikel 23 Absatz 1 des 
Grundgesetzes.

V. Vereinbarkeit mit dem Recht der Europäischen Union und völkerrechtlichen Verträgen 

Der Gesetzentwurf ist mit dem Recht der Europäischen Union und völkerrechtlichen Ver-
trägen, die die Bundesrepublik Deutschland abgeschlossen hat, vereinbar.

VI. Gesetzesfolgen

Die vorgesehenen Änderungen der Satzung der EIB betreffen Maßnahmen zur Verbesse-
rung der internen Organisation der Bank, insbesondere in den Bereichen Risikomanage-
ment und regulatorische Aufsicht und sowie Stärkung des Verwaltungsrates.

1. Rechts- und Verwaltungsvereinfachung
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Da der Vorschlag auf Artikel 308 AEUV gestützt ist, bedarf es nach § 7 des Integrations-
verantwortungsgesetzes vom 22. September 2009 (BGBl. I S. 3022), das zuletzt durch 
Artikel 1 des Gesetzes vom 1. Dezember 2009 (BGBl. I S. 3822) geändert worden ist, 
eines Gesetzes gemäß Artikel 23 Absatz 1 des Grundgesetzes, um die Zustimmung des 
deutschen Vertreters im Rat der Europäischen Union zu ermöglichen. Eine einfachere 
Regelung ist nicht möglich.

2. Nachhaltigkeitsaspekte 

Nachhaltigkeitsaspekte sind nicht betroffen. 

3. Haushaltsausgaben ohne Erfüllungsaufwand 

Durch die Ausführung des Gesetzes entstehen keine unmittelbaren zusätzlichen Kosten 
für die deutschen öffentlichen Haushalte.

4. Erfüllungsaufwand

Durch die Regelungen des Gesetzentwurfs entsteht für die Verwaltung kein Erfüllungs-
aufwand. Mit der Zustimmung des deutschen Vertreters im Rat zur Änderung der Satzung 
der EIB kommt es zu keinen neuen eigenständig begründeten Kosten.

5. Weitere Kosten 

Direkte oder indirekte Kosten für die Wirtschaft sind nicht zu erwarten. 

6. Weitere Gesetzesfolgen 

Auswirkungen auf die Verbraucherinnen und Verbraucher sind nicht zu erwarten, auch 
keine geleichstellungspolitische oder demografische Auswirkungen.

B. Besonderer Teil

Zu Artikel 1

Die Bestimmung schafft die nach § 7 des Integrationsverantwortungsgesetzes erforderli-
che Ermächtigung für die Zustimmung des deutschen Vertreters im Rat.

Zu Artikel 2

Die Bestimmung regelt das Inkrafttreten des Gesetzes. Um eine baldige Abstimmung im 
Rat zu ermöglichen, soll das Gesetz am Tag nach der Verkündung in Kraft treten.

<Anlage Ratsdokument Nr. 13166/18 >
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IGOÆUU Ctvkmgn!419 fgu Xgtvtciu þdgt fkg Ctdgkvuygkug fgt Gwtqrækuejgp Wpkqp!mcpp fgt Tcv!cwh

Cpvtci fgt Gwtqrækuejgp Kpxguvkvkqpudcpm fkg Ucv|wpi fgt Dcpm fwtej gkp dguqpfgtgu

Igugv|igdwpiuxgthcjtgp!æpfgtp/!Fkg!Gtyæiwpiuitþpfg<!
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fgt!Gwtqrækuejgp!Kpxguvkvkqpudcpm fkg Okvinkgfuvccvgp/

Okv ugkpgo Cwuvtkvv!cwu fgt Gwtqrækuejgp!Wpkqp kuv!fcu Xgtgkpkivg!Møpkitgkej cwej pkejv ogjt Okvinkgf

fgt Gwtqrækuejgp Kpxguvkvkqpudcpm/!Gu jænv mgkpgp Cpvgkn ogjt co!ig|gkejpgvgp Mcrkvcn fgt Dcpm-!kuv

pkejv! ogjt dgtgejvkiv- Okvinkgfgt wpf uvgnnxgtvtgvgpfg Okvinkgfgt fgu Xgtycnvwpiutcvu |w dgpgppgp-

wpf fkg Covu|gkv! fgt xqo Xgtgkpkivgp Møpkitgkej dgpcppvgp Okvinkgfgt uqykg uvgnnxgtvtgvgpfgp

Okvinkgfgt!fgu!Xgtycnvwpiutcvu!gpfgv/

Fcokv fcu Mcrkvcn fgt Dcpm kp ingkejgt Jøjg gtjcnvgp dngkdv-! oþuugp fkg xgtdngkdgpfgp
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Rctcnngn |wt Gtjøjwpi fgu xqp fgp! xgtdngkdgpfgp Okvinkgfuvccvgp ig|gkejpgvgp Mcrkvcnu uqnn fkg
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Xgtycnvwpiutcvuokvinkgfgt gtpcppv ygtfgp møppgp/! Cwágtfgo uqnngp fkg uvgnnxgtvtgvgpfgp

Xgtycnvwpiutcvuokvinkgfgt wpf fkg pkejv! uvkoodgtgejvkivgp Ucejxgtuvæpfkigp uvætmgt kp! fgp
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Fkg Gwtqrækuejg! Kpxguvkvkqpudcpm gtuwejv fgp Tcv jkgtokv kp Gkpmncpi okv! fgo! kp Ctvkmgn!419 fgu

Xgtvtciu þdgt fkg Ctdgkvuygkug fgt Gwtqrækuejgp Wpkqp!hguvigngivgp Xgthcjtgp- fcu Rtqvqmqnn )Pt/!6*

þdgt fkg Ucv|wpi fgt Gwtqrækuejgp Kpxguvkvkqpudcpm ykg hqniv |w æpfgtp wpf Xqtmgjtwpigp!|w vtghhgp-

fcokv fkgug Æpfgtwpigp wpokvvgndct pcej fgo Cwuvtkvv fgu Xgtgkpkivgp Møpkitgkeju cwu fgt

Gwtqrækuejgp Wpkqp!kp!Mtchv!vtgvgp møppgp/

)2* Ctvkmgn 5!Cducv|!2!yktf hqnigpfgtocágp!igæpfgtv<

)c* Fkg hqnigpfg \gkng!kp!fgt!Cwh|æjnwpi pcej!fgo gtuvgp Ucv| yktf!iguvtkejgp<!

#Xgtgkpkivgu Møpkitgkej 4;!2;6 133!111#

)d* Hcnnu pkejv!fgt Dguejnwuu ighcuuv yktf- fcu Mcrkvcn fgt Dcpm okv!uqhqtvkigt Yktmwpi |wo!
\gkvrwpmv fgu Cwuvtkvvu qfgt xqt fgo Cwuvtkvv fgu Xgtgkpkivgp Møpkitgkeju cwu fgt
Gwtqrækuejgp Wpkqp |w gtjøjgp-!yktf!fgt!gtuvg Ucv|!fwtej fgp!hqnigpfgp!gtugv|v<

#Fkg Dcpm yktf okv! gkpgo Mcrkvcn xqp 315 19;!243!611!Gwtq cwuiguvcvvgv-! fcu xqp fgp

Okvinkgfuvccvgp!kp hqnigpfgt!Jøjg ig|gkejpgv!yktf<#

)3* Ctvkmgn 8!Cducv| 4!Wpvgtcducv| j*!yktf!fwtej!Hqnigpfgu gtugv|v<!

#j*!gt!igpgjokiv!okv!swcnkhk|kgtvgt Ogjtjgkv!fkg!Iguejæhvuqtfpwpi fgt Dcpm/#

)4* Ctvkmgn ;!Cducv| 2!yktf hqnigpfgtocágp!igæpfgtv<

Co Gpfg!fgu!gtuvgp Wpvgtcducv|gu!yktf Hqnigpfgu!gkpighþiv<

#Gt igpgjokiv!okv!swcnkhk|kgtvgt!Ogjtjgkv!fgp Qrgtcvkxgp!Igucovrncp!fgt Dcpm/#

)5* Ctvkmgn ;!Cducv| 3!yktf hqnigpfgtocágp!igæpfgtv<

)c* Fgt gtuvg Ucv|!yktf!fwtej!fgp hqnigpfgp gtugv|v<

#Fgt Xgtycnvwpiutcv! dguvgjv! cwu cejvwpf|ycp|ki qtfgpvnkejgp wpf cwu uvgnnxgtvtgvgpfgp

Okvinkgfgtp-!fkg!igoæá!fgp Dguvkoowpigp kp!fkgugo Ctvkmgn!dgpcppv!ygtfgp/#

)d* Fgt ftkvvg Wpvgtcducv|!yktf!fwtej!fgp hqnigpfgp gtugv|v<!

#Fkg uvgnnxgtvtgvgpfgp Okvinkgfgt ygtfgp hþt hþph! Lcjtg xqo Tcv fgt Iqwxgtpgwtg ykg hqniv!

dguvgnnv<

" |ygk uvgnnxgtvtgvgpfg Okvinkgfgt-!fkg!xqp fgt!Dwpfgutgrwdnkm Fgwvuejncpf!dgpcppv!ygtfgp=
" |ygk uvgnnxgtvtgvgpfg Okvinkgfgt-!fkg!xqp fgt!Htcp|øukuejgp Tgrwdnkm!dgpcppv!ygtfgp=
" |ygk uvgnnxgtvtgvgpfg!Okvinkgfgt-!fkg!xqp fgt!Kvcnkgpkuejgp Tgrwdnkm dgpcppv!ygtfgp=
" |ygk uvgnnxgtvtgvgpfg Okvinkgfgt- fkg xqo Møpkitgkej Urcpkgp wpf xqp fgt Rqtvwikgukuejgp
Tgrwdnkm ko igigpugkvkigp Gkpxgtpgjogp dgpcppv!ygtfgp=!
" ftgk uvgnnxgtvtgvgpfg Okvinkgfgt-! fkg xqo Møpkitgkej Dgnikgp- xqo Itqájgt|qivwo!
Nwzgodwti wpf xqo Møpkitgkej fgt Pkgfgtncpfg ko igigpugkvkigp Gkpxgtpgjogp dgpcppv
ygtfgp=
" xkgt uvgnnxgtvtgvgpfg Okvinkgfgt- fkg xqo Møpkitgkej Fæpgoctm- xqp fgt Jgnngpkuejgp
Tgrwdnkm-!xqp!Ktncpf!wpf xqp Twoæpkgp ko!igigpugkvkigp Gkpxgtpgjogp!dgpcppv!ygtfgp=
" ugeju uvgnnxgtvtgvgpfg Okvinkgfgt-!fkg xqp fgt Tgrwdnkm Guvncpf-!fgt Tgrwdnkm Ngvvncpf-!fgt
Tgrwdnkm Nkvcwgp- fgt Tgrwdnkm Øuvgttgkej- fgt Tgrwdnkm Hkppncpf wpf fgo Møpkitgkej
Uejygfgp!ko igigpugkvkigp Gkpxgtpgjogp!dgpcppv!ygtfgp=!
" pgwp uvgnnxgtvtgvgpfg Okvinkgfgt- fkg xqp fgt Tgrwdnkm Dwnictkgp- fgt Vuejgejkuejgp
Tgrwdnkm- fgt Tgrwdnkm Mtqcvkgp-! fgt Tgrwdnkm \{rgtp- Wpictp- fgt Tgrwdnkm Ocnvc-! fgt
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Tgrwdnkm Rqngp- fgt Tgrwdnkm Unqygpkgp wpf fgt Unqycmkuejgp Tgrwdnkm ko igigpugkvkigp
Gkpxgtpgjogp dgpcppv!ygtfgp=
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swcnkhk|kgtvgt Ogjtjgkv# wpf pcej fgo Vgzv #cwh!Xqtuejnci fgu Xgtycnvwpiutcvu# fgt Vgzv #- fgt okv
swcnkhk|kgtvgt Ogjtjgkv!ighcuuv!yktf-# gkpighþiv/

6#

#

! ! ! ! ! ! ! ! ! ! !
! !

! ! ! !
!

! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! !
! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! !
! ! !

Drucksache 40/19


	40-19vor
	40text
	Anlage hö

